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Berathung und Beschlußfassung über
Oesfentliche Sitzung

1 das Abkommen mit dem Brauereibesitzer Müller wegen
Regutiruug der Lindenstraße vor seinem Grundstücke
daselbst

2 die Interpellation in Betreff der Kunstmeister Stelle
beim städtischen Wasserwerk

3 den Beitrag zu den Anlagekosten zu Kreis Chausseen
von Beesen über Ammendorf nach der Merseburger
Chaussee und von Wörmlitz über Böllberg nach der
Böllberg Halle schen Privat Ehaussee

4 die Fluchtlinien Regulirung für den nördlichen Theil
der Thurmstraße und das Grunostück an der Ecke der
Thurm Linden und Merseburger Straße

5 die Festsetzung des nordöstlichen Bebauungsplanes
6 die Porlagen des Magistrats in Betreff eines der

Stadt event vermachten Legats
Geschlossene Sitzung

7 den Bericht der Kommission über Wahl des zweiten
Bürgermeisters

8 die definitive Anstellung eines Lehrers
9 die Genehmigung zum Mitbielen bei der Subhastation

eines Grundstücks
Der Vorsteher der Stadtverordnete Versammlung

Gneist

Politisches Tagesbild
Deutschland scheint die von England geplanten

Schritte welche aus einen Gewaltstreich hindeuten mit arg
wöhnischem Auge zu beobachten wenigstens versichert eine
offenbar halbamtliche Kundgebung die Besetzung des S uez
Kanales durch England könne nur im Einvernehmen
mit den europäischen Mächten geschehen Eine im Parla
mente abgegebene Erklärung des englischen Unterstaats
sekretärs Dilke England könnte vorkommenden Falles in
der Konferenz auch auf die Neutralisation des Kanals be
zügliche Anträge stellen werde in Berlin dahin aufgefaßt
daiz feindselige Handlungen wie das Legen von Torpedos
und Aehiüiches ohne europäische Kontrole im Kanal und
in gewisser Entfernung von den Eingängen England unter
sagt werden könnte Bei der in England herrschenden
Aufregung wird diese Sprache übel vermerkt werden
Etwas Ungewöhnliches ist im Werke denn es herrscht in
allen Garnisonen Großbritanniens eine fieberhaste Thätig
keit In Porlsmouth Plymouth Ehatham und Woolwlch
werden die Lorkehrungen für die Entsendung von schiffen
und Truppen nach Egypten auf das Eifrigste betrieben

An sämmtliche Marinetruppen ist der Befehl ergangen
sich für den Dienst im Auslande in Bereitschaft zu halten
Nahezu 100 Marinesoldaten sind den Kanonenbooten
Don und Dee welche nächsten Sonnabend nach dem

Mittelländischen Meere abgehen beigegeben worden Im
Woolwicher Arsenal traf der kriegsministerielle Befehl ein
binnen 3 oder 4 Tagen 20 000 Gewehre und andere Be
waffnungsgegenstände fertig zu stellen Man folgert aus
dieser Bestellung daß die Regierung die Armeereserve mobil
zu machen beabsichtige damit dieselbe die nach Egypten be
ordecten Regimenter ablösen könne Die englische Regierung
hat wieder zwei große Privatdampfer zum Truppentransport
gemiethet In Frankreich beobachtet man das Verhalten des
engl Bundesgenossen nach wie vor mit größtem Mißtrauen

Das Journal de St PStersbourg äußert sich
zur egyptischen Krisis in sehr bemerkenswerther Weise Die
Kabinete schreibt das Organ des russischen Auswärtigen
Amts könnten nicht zugeben daß oie Beilegung der Schwierig
keiten in Egypten vollendet sei wie die Pforte behaupte
Die türkische Diplomatie stelle das Einvernehmen der Mächte
auf die Probe und versuche dasselbe zu erschüttern Wenn
eine Aktion nothwendig werden sollte so würde sie sich durch
eine Delegation der Mächte vollziehen Bei der Verstim
mung welche die Verleihung des Großkreuzes des Med
schidje Ordens an Arabi Pascha insbesondere in Eng
land und Frankreich hervorrief hat die Pforte sich veran
laßt gesunden ein besonderes Cirkularschreiben an ihre
Vertreter im Auslande zu richten worin bemerkt wird daß
in Folge dieser Dekorirung die eghptischen Truppen aufs
Neue ihre Ergebenheit und Treue für den Sultan betheuert
hätten Diese Thatsache fügt das Cirkularschreiben hinzu
sei als eine erneute Bürgschaft für die Aufrechterhaltung
der Ordnung in Egypten anzusehen Wir glauben kaum
daß die Pforte mit dieser Behauptung mehr Gläubige
finden wird als m den Versicherungen der vorangegange
nen Cirkulardepeschen In Alexandrien ikt es immer
noch nicht geheuer Neuerdings sind wieder viele Läden und
Restaurants von Europäern geschlossen sowie Geld und
Werthsachen an Bord der Handelsschiffe geschafft worden

Die Kommission für Befestigungswerke in der Schweiz
hat unter Vorsitz des Obersten Pshffer ihre Arbeiten
beendet Dieselbe hat sich für das einfachere System des
Baues verschiedener Fortifikationen an vielen Punkten des
Landes entschieden weil dasselbe den Vortheil für sich hat
daß man es nicht als gegen den einen oder andern der
auswärtigen Staaten gerichtet ansehen kann Die famose
Tessiner Wahlassaire über die sich die Liberalen und
die Ultramontanen in der Schweiz seit Jahr und Tag
herumstreiten ist endlich im Nationalrath zum Austrag
gelangt Bei den Wahlen im Kanton Tessin waren zahl
reiche krasse Unregelmäßigkeiten und Gesetzwidrigkeiten vor
gekommen Wahlzettel waren gefälscht worden und Ein

dringlinge die aus dem nördlichen in den südlichen Bezirk
zum Stimmen gekommen waren die sogenannten Krumirs
hatten wie man vermuthete widerrechtlich den ultramon
tanen Kandidaten zum Siege verholfen jedenfalls war da
durch ein ganz unerwartetes Wahlresultat herbeigeführt
worden Nach viertägigem heißen Redekampf hat der Na
tionalrath beschlossen die Wahl des ultramontanen Kandi
daten zu kassiren und nur die der beiden liberalen als
giltig zu erklären Gleichzeitig wurde folgende von der
Kommissionsmehrheit vorgeschlagene Resolution angenom
men Der Bundesrath wird eingeladen die nöthigen
Maßnahmen zu ergreifen damit bei künftigen eidgenössi
schen Wahlen in den Kantonen in welchen dies bisher nicht
der Fall gewesen sein sollte a ausschließlich offizielle für
einen ganzen Wahlkreis identische und gegen Fälschung
thunlichste Garantie bietende Stimmzettel Formulare ver
wendet werden b jeder Wähler nur dann in seiner Hei
mathgemeinde in das Stimmregister eingeschrieben und zur
Wahl zugelassen werden wenn in derselben sich zugleich sein
wirklicher Wohnsitz befindet

Die zweite holländische Kammer hat am 28 Juni
einstimmig den Handelsvertrag mit Rumänien ange
nommen Derselbe beruht auf dem Prinzip der meistbe
günstigten Nation In der Debattte kam auch die rus
sische Judenverfolgung zur Sprache welche der De
puiirte Van Kerkwyk als schmachvoll bezeichnete

Die Jrliiuder besitzen nicht Patriotismus genug um
den Rüstungen des Herrn Gladstone zu Liebe Ruhe und Frie
den zu halten Die Mondscheinbanden setzen ihre gräß
liche Thätigkeit fort Wie der Telegraph meldet sind der
Agent und der Gutsoerwalter Lord Clanricarde s Blake und
Keane als sie Donnerstag früh von Naas Irland nach
ihrem Wohnsitz zurückkehrten ermordet worden

Das nächste Konsistorium in Rom wird definitiv
am 3 Juli abgehalten es werden in demselben sewszehn
neue Bischöfe präconisirt werden Es bestätigt sich daß die
Allocution des Papstes der Politik nicht fremd bleiben wird
Die Beziehungen mit der französischen Regierung sollen sich
neuerdings gespannter gestaltet haben

In Rußland dreht sich das ganze Staatsleben um die
Handhabung der Sicherheitspolizei gegen die Nihilisten gegen
die agrarischen Ruhestörer und gegen die Judenverfolger
Die Maßregeln mit welchen der neue Minister des Innern
sich einführt beziehen sich selbstverständlich auf das Polizei
wesen Was die Mittheilungen über die Aufhebung neuer
nihilistischer Komplotte betrifft welche sich seit einiger
Zeit drängen so werden dieselben von Skeptikern als reine
Märchen behandelt die russischen Zeitungen sind gezwungen
darüber zu schweigen Heute veröffentlicht Wolfss Büreau
folgende Depesche Petersburg 29 Juni Der Regierungs
anzeiger theilt mit daß nach der Verhaftung der im Fe
bruar d I in einer außerordentlichen Senatssession abge

Gesühnt
Novelle von F L Reimar

Fortsetzung
Dann kam es doch so/ fuhr sie fort daß er

aber das verstehst du nun schon gar nicht und so recht be
schreiben kann ich s auch nicht genug aber als wir uns
noch ein paar Mal hier und da gesehen hatten und als
auch noch ein paar Konferenzen zwischen ihm und dem
Onkel gewesen waren stand er eines Tages plötzlich vor
mir und fragte mich aber weiter brauchst du ja wohl
über diesen Punkt nichts zu erfahren brach sie in lieb
licher Verschämtheit ab

Nein, sagte er etwas trocken denn ich weiß ja
was die Folgen dieser Frage waren I Nun ab r noch dies,
fügte er hinzu indem seine Züge für einen Moment den
nämlichen Schatten zeigten der schon bei jenem Gespräch
vor der Kirchthür über sein Gesicht geflogen war Wie ist
das Verhältniß Hardecks zu dem Onkel

O vortrefflich I entgegnete Dora das heißt, ver
besserte sie sich selbst der Onkel ist sehr freundlich gegen
Edmund zuvorkommend sogar und darum wundert es mich
zuweilen daß mein Mann Edmund meine ich, erläu
terte sie über das eigene Wort roth werdend so zurück
haltend bleibt und es geradezu zeigt daß ihm der Onkel
nicht lieb ist

Thut er das rief der Bruder eifrig sieh Dora
das das freut mich l

O Wilhelm sagte sie halb vorwurfsvoll Ihr
solltet aber doch bedenken daß er ein alter Mann und un
seres seligen Vaters Bruder ist Und gegen mich ist er
immer nur gut gewesen sehr gut sogar

Ja ja, sagte der junge Mann die Gerechtigkeit
wollen wir ihm widerfahren lassen daß es wenigstens eine
Kreatur in der Welt giebt die er auf seine Art lieb hat
und diese eine bist du sonst aber nun gut gut ich will
auch einmal auf deinen Drohfinger achten und nichts wei
ter sagen als dies wäre mir meine Advokatenpraxis in der
Residenz damals nur schon sicher gewesen du wärest nach
der Eltern Tode in mein Haus gekommen und von mir
hätte dich Hardeck fordern müssen

Sie blickte freundlich aber zugleich halb schelmisch
zu ihm auf Dafür trifft s dich nun nicht daß ich so
überglücklich alles hinter mir lasse wegen eines Mannes
der Dora warnte er scherzend

Edmund Hardeck heißt vollendete sie ihren Satz
Und nun bitte laß uns in das andere Zimmer zurück

kehren denn ich finde ihn nicht mehr wenn ich hinüber
blicke und überdies möchte es Zeit sein uns auch wieder
an die Gesellschaft zu erinnern

Daß der junge Gatte Doras Blicken entschwunden
war beruhte auf gutem Grunde denn in der That hatte
auch er vor kurzem dem Winke eines andern der ihn von
der Gesellschaft abrief Folge geleistet nur war der Ort
dieses Stelldicheins cin noch entlegenerer denn in dem
Zimmer des Hausherrn welches sich in dem entgegenge
setzten Flügel der weitläufigen Wohnung befand traf er
mit dem letzteren zusammen

Das Gesicht des älteren Mannes zeigte noch die be
friedigte Miene mit welcher er vorhin aus der Kirche ge
treten war das des jüngeren dagegen einen vielleicht noch
größeren Ernst wenigstens war demselben in diesem Augen
blick etwas Finsteres beigemischt zugleich freilich der Aus
druck einer nur mühsam zurückgedrängten Spannung

Herr Holm schien denn auch nicht gesonnen zu sein
die letzte auf eine lange Probe zu stellen Fast unmittel
bar nachdem beide eingetreten waren sagte er Nun wir
so weit sind nehme ich keinen Anstand Ihnen die Papiere
von denen wir redeten und die ich Ihnen schon einmal
zeigte in die Hand zu geben

Ich habe darauf gerechnet sagte der junge Offi
zier kurz

Der Advokat zog einen Schlüssel hervor öffnete mit
ihm einen der großen Scbränke welche die Wände fast
vollständig einnahmen und kehrte dann an den Tisch zurück
neben welchem der andere stehen geblieben war Der Ge
genstand welchen er jetzt in seiner Hand trug war ein
Bündel von Papieren das entweder schon vorher zurecht
gelegt worden war oder dessen Aufbewahrungsstelle er ge
nau im Gedächtniß gehabt haben mußte denn es war leine
Minute mit dem Suchen nach ihm verloren gegangen

Mit einem Messer durchschnitt er jetzt das zusammen
haltende Band und dann reichte er das ganze Packet dem
jungen Gatten seiner Nichte hinüber

Ueberzeugen Sie sich nun ich bitte daß es die rich
tigen Dokumente sind

Der junge Mann streckte hastig seine Hand aus sein
Gesicht war sehr bleich und an dem heftigen Athmen seiner
Brust merkte man daß dieselbe von etwas Gewaltsamem
bewegt ward Er hielt ein Papier nach dem andern vor
seine Augen und betrachtete es genau zugleich aber ver
riethen die nervösen Bewegungen seiner Finger daß ein
Widerwille gegen die Untersuchung in ihm zu überwin
den blieb

Es sind die rechten sagte er dann
Holm nickte dazu nur Er hatte die Pause benutzt

um mit den aus dem Tische befindlichen Zündhölzern eine
Kerze in Brand zu setzen und als ob er voraussetze daß
sein Gast die letztere jetzt nöthig haben werde schob
er ihm den silbernen Leuchter entgegen Und als wenn
eben alles auf Verabredung geschähe nahm Hardeck eins
der Papiere hielt es an die Flamme daß es hell auf
flackerte und dann in einen schattenhaften Rest verwandelt
ward Nun kam die Reihe an ein zweites Blatt und
darauf an das dritte bis alle Papiere die er soeben
noch in der Hand gehalten hatte verzehrt waren Die
Asche strich er alsdann mit einer einzigen Bewegung zu
sammen und trug sie zu einem der Fenster an dem sich
mit raschem Griff eine Scheibe öffnen ließ eine Sekunde
später hatte ein Windstoß den losen Stoff in alle Lüfte
verstäubt Das leise Wort welches Hardecks Lippen
dabei murmelten konnte als ein Gottlob gedeutet werden

Herr Holm hatte in dieser Zeit keine Silbe gesprochen
Mit über der Brust verschränkten Armen blickte er dem
Thun des andern zu und er begann auch noch nicht zu
reden als dieser nun gegen den Tisch zurücktrat

Ich denke jetzt sind wir fertig sagte Hardeck
Noch nicht ganz, entgegnete der Advokat und sah

dabei dem jungen Manne fest ins Gesicht ich möchte
Ihnen noch ein paar Worte sagen einiges aus der Ver
gangenheit damit Sie mich verstehen lernen



urtheilten Staatsverbrecher die fortgesetzten Nachforschungen

unbhängig von den in Kiew und Odessa erfolgten Verhaftun
gen noch zur Verhaftung einiger aus den früheren Prozessen
bekannter wichtiger Staatsverbrecher geführt haben Sodann
ergab die angeordnete Ueberwachung einiger der Zugehörig
keit zu dem Geheimbunde verdächtiger Personen daß die
Petersburger Gruppe desselben energische Vorbereitungen zur

Ausführung neuer Verbrechen betrieb Nachdem man den
gesammren Personalbestand der genannten Gruppe und ihr
Vorbereitungsquartier eruirt hatte wurden am 17 Juni
18 Personen verhaftet von denen sieben im Besitze falscher
Pässe sich befanden und der Reichspolizei der früher her als
hervorragend thätige Mitglieder einer revolutionären Gesell
schaft bekannt waren Die Besichtigung des obengenannten
Quartiers führte zur Entdeckung einer Werkstätte zur Fabri
kation von Dynamit und anderen Sprengstoffen Die infolge
dessen mit der Moskauer Geheimpolizei angeknüpften Be
ziehungen führten auch dort zur Verhaftung einiger Per
sonen Während dessen verschwanden aus Moskau drei
Personen welche falsche Pässe führten unter Zurücklassung
von Druckerei Utensilien in ihrer Wohnung in welcher
offenbar revolutionäre Schriften gedruckt worden waren

Den Antisemiten geht man zu Leibe Nach einer
Meldung des Golos aus Balta hat daselbst am 27 d
Mts vor einer Abtheilung des Kamenetz fchm Bezirks
gerichts die Prozeßverhandmng wegen der in Balta gegen
die Juden begangenen Exzesse stattgefunden Von den An
geklagten sind sechs verurtheilt worden darunter einer wegen
tödtlicher Verwundung zu 33monatlicher Einstellung in eine
Arrestantenkompagnie ein zweiter wegen Nothzucht zu vier
jähriger Zwangsarbeit Nach Mittheilungen des Peters
burger Herold beabsichtigen Petersburger und Moskauer
Notabeln zwei Extrazüge von Berlin resp Wien nach
Moskau zu arrangiren und die Vertreter der Presse
Deutschlands und Oesterreichs einzuladen diese Züge
zu benutzen um als Gäste der Stadt Moskau für die
Dauer von acht Tagen die dortige Industrie Ausstellung zu
besichtigen

Aus Guahaquil in Ekuador wird vom 22 Mai
gemeldet Die Revolution die der Diktator General
Jgnacio de Veintemilla durch seinen Staatsstreich vom
26 Märzd J heraufbeschworen hat macht allmählich derartige
Fortschritte daß die Hauptstadt von den Aufständischen in
der Provinz Jmbabura bedroht ist In den Provinzen
Esmeraldas und Manabi haben bislang die Truppen des
Diktators gegen die Aufständischen nichts ausgerichtet die
in der provisorischen Regierung die in Jmbabura gebildet
ist eine einheitliche Leitung haben Gelingt es den Libe
ralen die von Columbien aus mit Geld und Waffen unter
stützt werden Veintemilla zum Aufbruche nach Quito zu
zwingen so ist das Schicksal der Diktatur entschieden

Einem in London aus Montevideo eingetroffenen
Privattelegramm vom 23 d zufolge ist die Revolution in
Uruguay deren Ausbruch jüngst telegraphisch gemeldet wurde
unterdrückt worden

Deutsches Reich
Berlin 29 Juni Se Majestät der Kaiser hat

durch eine allerhöchste Ordre vom 5 Juli v I auf Grund
des Z 18 des Gesetzes betreffend die Verpflichtung zum
Kriegsdienst vom 9 November 1867 bestimmt daß von
den Herbst Kontrolversammlungen des Jahres 1882 ab
auch im Königreich Preußen die Dienstpflicht zwölf
Jahre beträgt

Zu dem heutigen Geburlstage Sr Königl Hoheit
des Prinzen Karl sind die Landgräfin Anna von Hessen
und deren Tochter Prinzessin Elisabeth in Kassel einge
troffen Se Königl Hoheit Prinz Friedrich Karl ist heule
Mittag wieder abgereist

O ich bitte sehr/ sagte Hardeck mit kalter Höflich
keit ich verlange durchaus keine weiteren Auseinander
setzungen

In dem verkniffenen Gesichte Holms blitzte etwas wie
Spott auf

O ich glaub s schon, entgegnete er daß Sie der
gleichen nicht verlangen Was Sie nach unserer Ueberein
kunst verlangen konnten ward Ihnen jal Aber eine Er
klärung noch weshalb ich jenen nun sagen wir jenen
Antheil an Ihnen nahm und nicht that was ich hätte
thun können gebe ich Ihnen zum HochzeitSgeschenk
wenn Sie so wollen Sie haben in Ihren Augen etwas
Hardeck das mich an ein Mädchen erinnert welches ich
einst kannte es war Ihre Mutter Wundern Sie sich
soviel Sie wollen aber Ihre Mutter hat einmal mein
Herz das jetzt nach wenig Menschen mehr fragt in ihrer
Hand gehabt Alles hätte sie aus mir machen können
nichts wäre mir zu schwer und für nichts wäre ich zu ge
ring geblieben wenn sie es gewollt hätte Aber sie wünschte
nicht oder wünschte es wenigstens nicht lange daß ich
ihretwegen etwas anderes und besseres wurde als ich war
denn dann kam Ihr Vater und er zeigte ihr daß ich nur
als ein armer Schlucker dastand in der Welt und daß er
ihr Ansehn und Glück und Ehre haha wie weiß ich
was sonst noch alles bieten könne und da ward sie sein

Weib und ich er hielt inne und strich sich mit
der Hand über sein Gesicht und durch seine grauen buschi
gen Haare Hm nun ja was nützt es davon zu
reden

Sie sprechen wahr es nützt nichts weiter fiel
Hardeck in dessen Zügen die Pein welche ihm das Zuhö
ren bereitete deutlich zu lesen stand ein Meine Mutter
ist längst gestorben und da der Vater jetzt auch todt ist
so ersparen Sie sich und mir die bösen Erinnerungen

Das unwillige Zucken welches einen Moment durch
Holms Züge glitt verrieth daß ihm die Art der Unter
brechung nicht behagte er faßte sich jedoch rasch und zeigte
sogar ein Lächeln nur daß dasselbe etwas Hämisches
hatte

Jawohl wie wunderlich es doch in der Welt zugeht

Der hiesige Gesandte der Vereinigten Staa
ten von Amerika hat wie die Nordv Allg Z hört in
einer dieserhalb an den Grafen v Hatzfeld gerichteten be
sonderen Note im Auftrage seiner Regierung der Theil
nahme der Letzteren an der Katastrophe Ausdruck gegeben
von welcher die hier beabsichligt gewesene Hygieinische
Ausstellung betroffen worden ist

Der türkische General Drigalski Pascha und
sein Begleiter Kiazim Bey sind heute Vormittag von hier
zu Sr Majestät dem Kaiser nach Bad EmS abgereist
Aus EmS werden Drigalski Pascha und Kiazim Bey in
den ersten Tagen der nächsten Woche wieder in Berlin
eintreffen

Sr Maj Aviso Habicht 5 Geschütze Kom
mandant Korv Kap Kühn ist am 21 d M in Alexan
drien eingetroffen

Der Reichskanzler hat den ihm übersandten Jahres
bericht der Handelskammer von Hanau zurückgesendet
mit dem Anheimgeben ihn umzuarbeiten und zwar weil
zollpolitische Aeußerungen im allgemeinen Theile seiner An
sicht nacb im Widerspruch mit den Ausführungen des zwei
ten spezielleren Theils stehen Die Handelskammer beschloß
das Anschreiben des Ministers zu beantworten und ihre
Anschauungen zu begründen

Herr v Puttkamer hat Schleswig Holstein nicht
verlassen ohne eine politische Rede zu halten Bei einem
Festessen in Glücksburg hat er sich dahin geäußert Der
freundliche Empfang hier im Norden habe ihn um so an
genehmer berührt als ein in der Provinz viel verbreitetes
Blatt es für angemessen befunden habe ihm bei seinem
Eintritt in die Provinz die Mahnung entgegen zu rufen
daß er mit Mißtrauen empfangen werde würde wenn seine
Absicht sei den Grundgedanken kommunaler Freiheit in den
Herzogthümern anzutasten Er sei sich zu wohlbewußt daß
weder er persönlich noch die Staatsregierung solche Absicht
hege und vertraue zu viel dem gesunden Sinn unserer Be
völkerung als daß er hätte annehmen können es werde
ihm im Volke eine solche Absicht zugeschrieben In diesem
Sinne habe ihn der sympathische Empfang in Glücksburg
sehr erfreut aber keineswegs überrascht Denn die Staats
regierung sei in Preußen keine Parteiregierung könne es auch
gar nicht sein Die Regierung habe die Interessen des Landes
wahrzunehmen die nur die des Landes seien Besondere
Interessen der Staatsregierung welche von denen des Lan
des verschieden seien könne es gar nicht geben Auch habe
er hier die Staatsreglerung nicht vor Angriffen zu verthei
digen Dazu sei der Platz im Parlament Das aber
könne er hier auSsprechen daß der Wille der Staatsregie
rung mit dem Fürsten Reichskanzler an der Spitze und
entsprechend den Allerhöchsten Intentionen das Eine Ziel
verfolge den Grundsätzen welche sie für die richtigen und
den Interessen des Landes entsprechenden erachte Geltung
zu verschaffen Sein altpreußisches Herz sei von tiefer Be
wegung erfüllt worden als er heute die Stätten betreten
habe wo so viel rothes Blut für die neue ruhmreiche Ge
staltung des Vaterlandes geflossen sei Auf den Schlacht
feldern unserer Provinz sei der Grund gelegt worden sür
unsere neue nationale Größe Freiheit und Einheit Diese
Güter seien unantastbar so lange sich unser Volk den Sinn
für gesetzliche Ordnung bewahre von der auch die Ent
wickelung auf dem Gebiete der materiellen Interessen ab
hängig sei

Seitdem der Reichskanzler dem Exekutor die
Freundschaft aufgekündigt sind die konservativen Blätter
von einem Feuereifer gegen den unschuldigen Mann mit
dem Blechschilde erfüllt und schreien Zeter über die Sta
tistik der Exekutionen die der Reichsanzeiger jüngst
veröffentlicht hat Wie derartige statistische Arbeiten zu
Stande kommen darüber wird kein Wort gesagt ES liegt

Der Vater und die Mutter sind todt und Sie sind mein
Neffe geworden Bei der Gegenwart also wollen wir
stehen bleiben

Der Offizier verbeugte sich Wie Sie befehlen
sagte er kalt

Holm lachte kurz auf Gebrauchen Sie auch den
Jargon den sich die Konvenienz zurecht gedrechselt hat
Gegenwärtig befehle ich nichts mehr ich wünsche nur Ich
wünsche daß es Ihnen wohlgehe Ihnen und meiner
Nichte dann meinetwegen auch der übrigen Welt

Sie haben Recht, sagte der junge Offizier welcher
die Mühe zu verschmähen schien auf die letzten Worte
näher einzugehen ich bediente mich vorhin einer Phrase
Im Ernst kann ich es mir nicht einfallen lassen meine
Selbstständigkeit daran zu geben

Holm sah ihn scharf an Bedeutet das soviel daß
Sie Ihre Unabhängigkeit von mir betonen wollen Ihre
Unabhängigkeit in jeder Beziehung Bedenken Sie es
wohl ich betrachte Ihre Frau so zu sagen als mein Kind

Soweit es meine Pflicht gebietet werde ich dessen
eingedenk bleiben und sie auch wird das Maß meiner
Rücksichten bestimmen, sagte Hardeck nachdrücklich

Ein wenig biß Holm sich auf die Lippen doch sam
melte er sich schnell

Auf eine solche Auffassung unseres Verhältnisses war
ich nicht völlig vorbereitet ich gestehe das Ich unterließ
es deshalb mich vorher nach der Art und Weise zu erkun
digen wie Sie sich für die Zukunft einzurichten denken

Ich bin im Besitz einigen Vermögens, entgegnete
Hardeck

A ah sagte Holm
Seine zur Schau gestellte Verwunderung jagte ein

flüchtiges Roth über Hardecks Wangen

Seit kurzem erst, setzte er schnell hinzu eine
Schwester meiner Mutter hinterließ es mir und da ich
den festen Willen habe mit allen Umständen und Schwie
rigkeiten des Lebens fertig zu werden so hoffe ich meinen
Weg schon zu finden

Soll mich freuen werden aber sehen, sagte
Holm dessen aufsteigender Aerger sich in der kurzabge

aber eine Rede deS pommerschen Abgeordneten und Land
raths v Gottberg eines sehr konservativ gesinnten
Herrn aus deut Jahre 1872 vor in welcher er das Zu
standekommen einer solchen Statistik folgendermaßen be
schreibt Meine Herren, sagte er man berieth damals
die Klassensteuernovelle Sie möchten wissen wie e
mit der Anfertigung solcher Nachweisungen über die Exe
kutionen geht Die Landrathsämter bekommen den Auf
trag derartige Nachweisungen einzureichen Nun ist aber
bekannt daß sie mit der Einziehung der Klassensteuer nichts
zu thun haben sie wird von den Gemeinde und Steuer
kaffen eingezogen und zwar ohne Mitwirkung der Land
räthe Was haben nun die Landräthe gethan Sie haben
an die Schulzen geschrieben sie sollten sagen in wie vielen
Fällen Anmahnungen Pfändungen ic stattgefunden hätten
Nun kommt der Schulze und sagt Ja in wie vielen
Fällen habe ich denn angemahnt Gesetzlich mit einem
Mahnzettel in keinem einzigen Falle aber da sind ca 40
Posten so und soviel in der untersten Stufe von diesen
habe ich Jeden doch wohl achtmal erinnert das macht
8 mal 40 oder 320 Mahnungen Sehr gut Das
schreibt er dann an den Landrath Da die Fristen mei
stens sehr kurz sind und jetzt alles citissime geschehen muß
so kann man nichts prüfen die Nachweisungen werden erst
zusammengestellt oder abgeschickt Und aus diese Funda
mente wird dann der Nachweis begründet daß in den
untersten Stufen ganz besonders viele Exekutionen vor
kämen Sie müssen außerdem bedenken daß die unterste
Stufe eine Menge von kleinen Beträgen liefert die mo
natlich gezahlt werden In den anderen Stufen sammeln
sich die Beträge zwei Monate an und dann kommt es erst
zur Exekution Bei den kleinen Beträgen der untersten
Stufen erfolgt auch die Einforderung prompter und es
mehren sich daher die Mahnzettel unendlich mehr im Ver
gleich mit den anderen Stufen

Bezüglich der Einrichtung von Straf Re
gistern und der wechselseitigen Mittheilung der Straf
urtheile zwischen den Bundesregierungen hat der Bundes
rath beschlossen einen Verordnungs Entwurf zu genehmi
gen nachdem an der ursprünglichen Vorlage mancherlei
Abänderungen vorgenommen worden

Wie sich im vergangenen Jahre bei der Frage ob
Zwangsinnungen einzuführen seien oder nicht eine große
Meinungsverschiedenheit zwischen den Herren v Helldorf
und Minnigerode offenbarte so zeigt sich jetzt daß auch in
Bezug auf das Genossenschaftswesen innerhalb der
deutschkonservativen Partei sehr verschiedene Mei
nungen vorhanden sind Während ein Theil der Konserva
tiven mit Herrn v Mirbach als Vorkämpfer mit Eifer
gegen die Solidarhaft und für die Theilhast eintritt be
kannte sich Herr v Rauchhaupt nach den Berichten konser
vativer Blätter vor einigen Tagen in einer Versammlung
des konservativen Vereins zu Brandenburg a d H als

Freund der Solidarhaft im Gegensatz zu vielen seiner
Fraktionsgenossen Zum Schluß hat Herr v Rauchhaupt
sich noch lebhast für die Einführung von Arbeitsbüchern
auch für ältere Arbeiter erklärt

Zwischen dem schutzzöllnerischen Centralver
band deutscher Industriellen und dem Herausgeber
des bisherigen Organs dieses Verbandes der Deutschen
Volksw Korresp Herrn v Reell ist ein Konflikt ent
standen Der Centralverband beschloß nach langen Ver
handlungen endlich selbst eine eigene Korrespondenz heraus
zugeben Die D V Korresp giebt eine Darstellung
deS achverhaltS welche darauf herauskommt Herr von
Roöll sei ein entschiedener Anhänger der Socialpolitik des
Kanzlers die schutzzöllnerischen Industriellen aber wollten
von derselben nachdem sie in den Besitz ihres Tarifs ge
langt sind nichts weiter wissen

brochenen Weise verrieth mit der er sprach Ist nur
mehr zum Leben nöthig als man es sich denkt Und dazu
Ihr Stand

Mein Stand legt mir allerdings Verbindlichkeiten
auf, entgegnete Hardeck kühl und ich werde dafür sorgen
daß mir keine Verletzung derselben vorgeworfen werden
kann Persönliche Einschränkungen rechne ich nicht

Und Dora fragte Holm
Sie fassen das Loos Ihrer Nichte spät ins Auge,

sagte der junge Offizier mit einem leisen Anflug von
Spott Ich selbst werde es nicht vergessen was ich durch
ihre Hand erlangte Im Uebrigen hoffe ich von ihrer
Fügsamkeit daß ihr meine Beschlüsse in jeder Beziehung
recht sind

Soll ich daraus entnehmen daß Sie das Verhält
niß zu mir als gelöst ansehen fragte Holm rasch und
nicht ohne Erregung

Ich dachte etwas Derartiges nicht bei meinen Wor
ten, entgegnete Hardeck da Sie indessen dieses Verhält
niß erwähnen so darf es nicht ungesagt bleiben daß das
selbe nicht bloß durch Doras Verheiraihung berührt werden
wird ich habe kürzlich um meine Versetzung nachgesucht
und jetzt den Bescheid bekommen daß ich nack dem zwei
monatlichen Urlaub den ich mir für die HochzniSreise er
bat meinen Posten in der Residenz erhalten werde

Zum zweitenmal preßte Holm in sichtlich unangeneh
mer Ueberraschung seine Lippen zusammen

WaS sagt Dora dazu fragte er dann hastig
Sie weiß von der Verfügung noch nichts sagte

Hardeck ruhig Ich erhielt sie erst am heutigen Morgen
und dachte mir ich behielte Zeit genug um Dora mit ihr
bekannt zu machen

Ehe noch Holm etwas erwidern konnte ward das
ganze Gespräch der beiden Männer abgeschnitten doch hätte
ein strenger Sinn dazu gehört um die Unterbrechung anders
als eine holde nennen zu mögen denn sie selbst die junge
Frau von der so eben die Rede gewesen war erschien auf
der Schwelle

lJortsetzung folgt



Die Elsaß Lothringische Zeitung weist
in einer längeren Ausführung darauf hin daß die Agita
tionen gegen die kaiserliche Tabaksmanufaktur in
der Presse ungeschwächt und systematisch fortgesetzt würden
Wenn die Interessenten hofften dadurch die Bevölkerung
im Elsaß aufzuregen und die Existenz der Tabaksmanufak
tur als Staatsanstalt bedrohen zu können so gäben sie sich
einer großen Täuschung hin

Ein sächsischer Sparkassentag Vorläufer
des allgemeinen deutschen wird am 5 Juli in Freiberg
stattfinden Vertreter von Sparkassen des Königreichs
Sachsen welche am 10 Februar 1881 in Plauen versam
melt waren hatten eine Kommission hinterlassen die Weite
res vorbereiten sollte Die Tagesordnung für den frei
berger Tag ist sehr reichhaltig Ihre Tendenz geht auf
allseitige Ausbildung und Popularisirung der Orlssparkassen
bevor die Post ihre mächtige Konkurrenz um die Spar
pfennige des Volkes auch in Deutschland entfaltet Dem
gemäß ist u A ein Kartell der verschiedenen Sparkassen
zu dem Zwecke ins Auge gefaßt daß der den Ort wechselnde
Arbeiter Beamte u s f bei einer beliebigen anderen
Sparkasse den irgendwo eingelegten Betrag erheben bezw
vermehren könne Sogar die Begründung besonderer
Alterssparkassen durch Antheile der Jahresübcrschüsse soll
erwogen werden Ein ständiger Spackassenausschuß wird
die Sache weiterführen

Nach Schreiben welche dem Boten aus dem Rie
sengebirge zugegangen sind haben die Leute auf den Gru
ben der Gewerkschaft Altenverg Rothenzechau
Oberschlesien die Arbeit einstellen müssen weil es

ihnen an Lebensmitieln fehlt und ihr Kredit erschöpft ist
Die Löhnung des Monats Februar ist sämm lichen Bergleu
ten Handwerkern und Fuhrleuten in drei bis vier Raten
ausgezahlt seit der Zeit aber haben sie nichts mehr erhalten
der Lohn ist also für 3 /z Monate rückständig Seitens des
Schichtmeisters war den Leuten versprochen daß die Löh
nung am 15 Juni ausgezahlt werden sollte dann wieder
war der 20 Juni als Löhnungstag angekündigt Als wie
der nicht gezahlt wurde stellten die Leute die Arbeit mit der
Erklärung ein daß sie die Arbeit nicht wieder aufnehmen
würden bis ihnen der rückständige Lohn gezahlt sei Die
meisten Familien sind in eine trostlose Lage gebracht Wenn
nicht bald Hilfe geschafft wird ist nach einer dem Boten
zugehenden Mittheilung Krankheit und Hungersnoth in den
schwer betroffenen Ortschaften zu besorgen und das Blatt
erklärt es für dringend wünschenswert daß die Regierung
einen Kommissar zur Unterjuchung der Angelegenheit sendet
In Betreff der Zustände der Landarbeiter in Oberschlesien
macht die Germania, welche als ein unparteiischer Zeuge
gelten kann höchst traurige Mittheilungen Das Dasein
welches die auf den großen Gütern thätigen Landarbeiter
führen wird als ein wahrhaft menschenunwürdiges und ent
sittlichendes speciell in Bezug auf die Wohnungsverhältnisse
geschildert

Breslau 28 Juni Der Jahresbericht der
Handelskammer ist soeben ausgegeben worden Zu dem
Bericht hat nicht der Handelsminister wohl aber der Mi
nister der öffentlichen Arbeiten einige Monita gezogen die
an sich von zurücktretender Bedeutung sind und kaum als
thatsächliche Berichtigungen werden aufgefaßt werden können
Dieselben sind dem Jahresberichte vorgehestet worden

München 29 Juni Telegr Heute ist hier
unter Theilnahme der Prinzen und Prinzessinnen des kö
niglichen Hauses des diplomatischen Korps der Minister
Generale und der Hof und Staatsbeamten das 200jährige
Jubiläum des 7 Infanterie Regiments durch einen Feld
gottesdienst beider Konfessionen und eine Galaparade feier
lich begangen worden Die dem Regiments vom König
verliehenen Fahnenbänder wurden von der Prinzessin Lud
wig an die Fahnen geheftet der Regiments Kommandeur
dankte Namens des Regiments in einer Ansprache

Strafkammer Sitzung vom 28 Juni
Der Heilkünstler Mohrmann aus Rossen wurde

wegen Gewerbekontravention unterm 19 April d Js vom
hiesigen Schöffengericht zu 96 Geldstrafe ev entsprechendem
Gefängniß verurtheilt wogegen er Berufung eingelegt hatte
welche aber auf Antrag der Staatsanwaltschaft verworfen
wurde

Der Schankwirth Richard Starke von hier wurde
unterm 13 März d Js von der Anschuldigung der Ueber
schreitung der Polizeistunde und der Erregung ruhestörenven
Lärms freigesprochen Der Amtsanwalt hatte Berufung ein
gelegt Heute beantragte die Staatsanwaltschaft das Schuldig
und Bestrafung mit 6 Geldstrafe ev 2 Tagen Haft
Das Gericht erkannte auf 10 Geldstrafe für den Unver
mögensfall 2 Tage Haft

Der Dachdeckermeister Friedrich Kluge der Dachdecker
August Kluge und die unverehel Amalie Kluge sämmtlich
zu Wettin wurden wegen Uebertretung des Forst und Feld
polizeigesetzes durch Erkenntniß des dortigen Schöffengerichts

vom ll Maid Js zu je 5 Geldstrafe im Unvermögens
falle I Tag Haft verurtheilt Dieselben hatten Berufung
eingelegt Auf Antrag der Staatsanwaltschaft wurde dieselbe
verworfen

Am 17 Mai d,Js wurde die geschiedene Therese Schmidt
geb Banse aus Nietleben von der Anschuldigung der Sitten
polizeikontravention durch hiesiges Schöffengericht freigesprochen

Die Amtsanwaltschaft hatte Berufung eingelegt Seitens
der Staatsanwaltschaft wurde das Schuldig und Bestrafung
mit 8 Tagen Hast beantragt Das Gericht erkannte auf
1 Woche Haft

Der Gärtner Leonhard Stranz aus Allrath wurde
durch Erkenntniß des Schöffengerichts zu Bitterfeld vom
1 Juni d Js wegen Bettelns und Landstreichens zu sechs
Wochen Haft und Landesverweisung verurtheilt Er hatte
Berufung eingelegt Gemäß Antrags der Staatsanwaltschaft
wurde die Berufung verworfen

Sitzung vom 29 Juni
Der Kommissionär Wilhelm Bär Winkel in Eis

leben wurde wegen Beleidigung durch Erkenntniß des
Schöffengerichts zu Eisleben vom 19 Mai d Js zu 6
Wochen Gefängniß verurtheilt Er hatte Berufung ein
gelegt Dem Antrage der Staatsanwaltschaft entsprechend
wurde dieselbe verworfen

Wegen strafbaren Eigennutzes resp Anstiftung dazu
waren der Maurer Karl Friedrich Schmidt und der
Schneidermeister Karl Tobotte in Delitzsch angeklagt
Schmidt hatte nämlich bei einer ihm drohenden Zwangs
vollstreckung in der Absicht die Befriedigung der Staars
kasse wegen Gerichtskosten zu vereiteln Bestandtheile seines
Vermögens als eine auf einem Grundstücke in Kölfa für
ihn eingetragene Hypothek von 600 und eine auf einem
Grundstücke in Deätzsch für ihn eingetragene Hypothek von
900 bei Seite geschafft indem er diese Hypotheken auf
Zureden des Tobotte auf dessen resp einer unverehel Laue
Namen umschreiben ließ unter der Bedingung daß das
Geld wenn es vom Schuldner gezahlt werde d Z an ihn
Schmidt gezahlt werden solle Ueberführt beantragte die
Staatsanwaltschaft Bestrafung des Schmidt mit 6 Wochen
des Tobotte mit 3 Monaten Gefängniß Erkannt wurde
gegen Schmidt nach Antrag gegen Tobotte auf 4 Monate
Gefängniß

Der Bergmann Julius Dietrich und dessen Ehefrau
in Ahlsdorf wurden durch Erkenntniß des Schöffengerichts
zu Eisleben vom 4 Mai d Js wegen Diebstahls zu resp
3 Monaten und 1 Woche Gefängniß verurtheilt Beide
hatten Berufung eingelegt welche aber auf Antrag der
Staatsanwaltschaft verworfen wurde

Die Einziehung des Heftes 32 des Romans Der
stumme Sklave oder das geheimnißvolle Schloß
am Meere Romantische Erzählung von E Dauer
Cottbus Verlag von W Dresser war seitens der Staats
anwaltschaft in Antrag gebracht worden Es wurde auf
Einziehung der beim Kolporteur Becker in Giebichenstein
beschlagnahmten Exemplare erkannt

Wegen qualifizirter Beleidigung wurde der Guts
besitzer und Kohlenhändler Karl Türpe in Belleben vom
Schöffengericht zu Alsleben am 25 Mai d I zu 300
Geldstrafe ev 20 Tage Haft verurtheilt Er hatte Beru
fung eingelegt welche auf Antrag der Staatsanwaltschaft
verworfen wurde

Der Kupferschmied Karl Rudolph Rosent reter aus
Küstrin wegen Unterschlagung Bettelns und Landstreichens
schon bestraft hatte im Juni d Js dem Kaufmann Bauer
hier aus verschlossener Bodenkammer nach Eröffnung der
selben durch Zurückschieben deren Riegels mittels Messers
eine Hose entwendet wie er zugestand Dem Antrage der
Staatsanwaltschaft gemäß wurde er zu 3 Monaten Ge
fängniß und 1 Jahr Ehrenverlust verurtheilt

Mehl Börseuvereiu zu Halle a S
29 Juni 1882

Für 10 Kilogramm
Weizenmehl 00 33,00 bis 34,00

do

Roggenmehl
do

Futtermehl
Roggenkleie
Weizenkleie
Weizenschale
Haidemehl

0

0

0,1

32,00
23,50
23,00
16 00
12,50
12 00
11 00
34,00

33,00
24,50
24,00

Provinz und Nachbarstaaten
Wittenberg 27 Juni Man schreibt der Magd

Ztg Eine beachtenswerthe Erscheinung auf dem Gebiete
unserer sächsischen Provinzialkirche ist die am 26 u 27 Juni
in Wittenberg gehaltene Pastoralkonferenz Seit der
Einführung der evangelischen Kirchengemeinde und Synodal
ordnung vom 10 September 1873 hat sich das Interesse
der evangelischen Geistlichen und Gemeinden in hervorragender
Weise dem kirchlichen Verfassungswesen zugewandt Drei
größere und in sich abgeschlossene bekenntnißtreue Richtungen
sind in der Provinz vorhanden Die konfessionelle gnadauer
die evangelische Hallenser und die positiv unirte kösener
Auf der letzten zu Merfeburg gehaltenen sächsischen Provinzial
fynode fanden Verständigungen und freundliche Annäherungen
zwischen den verschiedenen Richtungen statt Endlich entschloß
sich die Konferenz der Superintendenten im Regierungsbezirke
Merseburg die drei kirchlichen Konferenzen der Provinz
Gnadau Halle Kösen aufzufordern auf Mittel und Wege

zu sinnen wie die angeknüpften Verständigungsversuche könnten
wäriner gepflegt und die Gefahren des Parteiwesens über
wunden werden Die Anfrage fand bei den Hallensern
freudige Zustimmung bei den Gnadauern theils Zustimmung
theils Ablehnung bei den Kösenern meist Bedenken und Kopf
schütteln Nunmehr traten Freunde der Sache aus den drei
Richtungen zusammen verständigten sich über eine klare Grund
lage beschlossen die Einladung zu einer Pastoralkonferenz
und baten den ersten Generaljuperintendenten der Provinz
l Möller um die Eröffnungsansprache in der geplanten
Pastoralkonferenz und das königliche Konsistorium um Zusen
dung des Programms an alle evangelischen Geistlichen der
Provinz mit den Amtlichen Mittheilungen Das Pro
gramm ging im Juni aus und lud alle Pfarrer ein die

festhalten am Bekenntniß unserer Kirche insonderheit sich
eins wissen im Glauben an den Herrn der Herrlichkeit an
den neugeborenen Sohn vom Vater an Jesum Christum den
Gekreuzigten und Auferstandenen und die verbunden sind in

der Liebe zu Ihm, am 26 und 27 Juni in Wittenberg
zu einer Pastoralkonferenz zusammenzutreten Die Konferenz
will nur spezifisch Pastorale Aufgaben ins Auge fassen fern
bleiben von aller Kirchenpolitik auch keine Beschlüsse oder
Resolutionen fassen Am 27 Juni früh 10 Uhr war die
Hauptversammlung in der Stadtkirche zu der sich mehr als
200 Pfarrer eingefunden hatten Der Charakter des Tages
und die Aufgabe der Versammlung wurden vom allverehrten
Oberhirten der Provinz Generalsuperintendenten v Möller
in einer Ansprache auf Grund von Kolosser 3 17 festgestellt
Von dem weiteren Verlauf der Tagesordnung erwähnen wir

nur daß Superintendent Rietschel aus Wittenberg und
Pastor Röscher aus Seggerde über das Gebet als die Seele
der geistlichen Amtsführung sprachen Der letzte Gegenstand
der Tagesordnung ward erledigt durch den Superintendenteu
Nebe aus Halberstadt indem er über die von der Provinzial
synode ins Auge gefaßte Herausgabe eines Kirchenbuches
eingehend reserirte Das Verlangen nach Erhaltung und
Stärkung der Konferenz war ein allseitiges Nächstes Jahr
gedenkt sie im Gedanken an den 400 jährigen Geburtstag
Luther s in Eisleben zusammenzutreten

predigt Anzeigen
Am 4 Sonntage nach Trinitatis 2 Juli predigen

Zu U L Frauen Norm 8 Uhr Herr Diakonus Nietfch
m a ri n Vorm 10 Uhr Herr Sup 1,ie Förster Stach der
Predigt Beichte und Kommunion Derselbe Nachm 2 Uhr
Kinder Gottesdienst Herr Sup 1,iv Förster

Gesammelt wird eine Kollekte für die Wittwenkasse der Lehrer
am hies Waisenhause

Montag den 3 Juli Vorm 8 Uhr Abendmahls Gottesdienst
Herr Sup lle Förster

Zu St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor Wächt
ler Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Nachm 2 Uhr
Kinder Gottesdienst Herr Diakonus Richter

Freitag den 7 Juli Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte und
Kommunion Herr Oberprediger Sickel

Zu St Moritz Siehe Marienkirche
Hospitalkirche Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domkirche Sonnabend den 1 Juli Nachm 2 V Uhr Vorberei

tung Herr Domprediger Albertz
Sonntag den 2 Juli Vorm 10 Uhr Herr Domprediger

Beelitz Abends 5 Uhr Herr Domprediger Albertz Nachm
l /s Uhr Kinder Gottesdienst Herr Domprediger Albertz

Zu Neumarkt Sonnabend den 1 Juli Abends 6 Uhr Vesper
Herr Pastor Hoffmann

Sonntag den 2 Juli Vorm 8 Uhr Herr Hilfsprediger Ecke
Vorm 10 Uhr Herr Pastor Hoffmann Nachm 2 Uhr Mis
sionsstunde Herr Pastor Hoffmann

Mittwoch den 5 Juli Abends 6 Uhr Missionsstunde Herr
Pastor Hoffmann

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Herr Pastor Knuth Nachm
2 Uhr Sonntagsschule Herr Hilfsprediger Dr Schmidt

Mittwoch den 5 Juli Vorm 10 Uhr Beichte und Kommu
nion Herr Pastor Knuth

Freitag den 7 Juli Abends 8 Uhr Missionsstunde Herr
Pastor Knuth

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr Pfarrer
Woker Vorm 9 /z Uhr Herr Kaplan Peter Nachm 2 Uhr
Christenlehre Herr Pfarrer Woker

Diakonisseuhaus Vorm 8 Uhr Herr Pastor Jordan Nachm
4 Uhr Jahresfest und Einsegnung von Diakonissen

Baptisten Gemeinde Mühlgraben Nr 2 Vorm 9 bis
ll Uhr und Nachm 3 /z bis 5 Uhr und Mittwoch Abend 8 bis
9 Uhr Gottesdienst Jeden Sonntag Nachmittag von 2 bis 3 Uhr
freier Kinder Gottesdienst Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Giebichensteiu Vorm 9 Uhr Herr Pastor Lessing Nachm
2 Uhr Herr Superint Urtel

uü Ü
sodsrslsböii

Lroslsa via I
3ors u 8kAg,iii
Liottb 0ub ,I

osen Lorau
öittsrk Lsrl
I oixÄA

Naxäsbnrx
Hordli ass

bürinxsii

unä der Diseiid I ii IIxv Lirtiiiliok Halle
bxaQ 8

Vm

450

5

5

S

Vm Vm l Hm Hm L,b Ä d
8 11 s Z2S 6 9

8 1 f
8 1 s 7

8 2 6 9 s
32 10 2 l12 3 5 5 5 7 5 g 10

7 f 11 2 ZI 552 92 f 10
9 11 5 2 7 25 10
7 f 10 62 6 9 11

Nur dis I wokslcks d dis Sanxsrluuissu v di illstsrv Ick

A n Ic u n kt
vou

sekorslodon
Lreslau vis
sorau gAAÄn
Lottb Zab ,l

o8en Lorkir
Littsrk Lsrl
l six ix

ÄaKäsbarK
5sor Ui Ä,ss
IküriiiAsn,

Vi

4

74

Vm
710

7s

g

7

7 s
7 1

7
7

Vm j Vm
10

10 11 s
11 112
10

g

10

Hm
1

1

i

s2
2S

1

1

L,t
s

41s

3 0

gl

Zt

5s

5 f
5

L b

7 f

7 s

g s
6

,t

8 s

8

L,d

10

9 f10
10

8 s 10
3 f I0

Voll Sallxsrlumssll d I sillsksicks v alkslldsrx ck Littsrkslck
LvImsU iix I II Lü ss 8e msU2llx I HI

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

mm

Thermometer
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Luft

Wind

29 Juni

30 Juni
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8 Ab
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756,5
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13,8
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Uebersicht der Witterung
Bei sehr ungleichmäßigen Veränderungen im Luftdrucke

ist die Temperatur fast überall geringer geworden Nur in
Mittel und Süddeutschland sowie im größten Theile Oester
reichs ist das Wetter wärmer aber in ganz Europa mit
Ausnahme der nördlichen Ostseeküsten vorwiegend wolkig bis
trübe In Westdeutschland und in der östlichen Ostsee kamen
im Laufe des gestrigen Tages mehrfach Niederschlüge vor
während Gewitter nur aus Keitum und Neufahrwasser ge
meldet werden

Ein Separat Abdruck ist an der meteorologischen
Säule ausgehängt

Wasserstau der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 29 Juni Abends
1,76 am 30 Juni Morgens 1 80 Meter

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle
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Icramxk Hedölkeit und Lrbrsebsn

Es ist nicht nöthig
Soda Fettlaugenmehl Waschcrystall und wie
derartige Artikel alle heißen beim Waschen
anzuwenden wenn die verehrten Hausfrauen die

zum Einweichen oder mir anderen Worten zum

Auflösen des Schmutzes in der Wäsche ge
brauchen

Die Kernbleichseife enthält gar keine der
Wäsche nachtheiligen Substanzen deshalb

verkauft s A 40 H das
ktittil

von

O Schmeerstratze 17

Sonnabend den 1 Juli er Vorm
10 Uhr gelangen Schulberg 8 hier
zwangsweise zur Versteigerung

1 Vertiko 1 Kleidersekr 1 Kommode
Tische u u 1 Schuhmacher Nähma
schine Gerichts Vollz

Bekaimtmachgu
Das diesjährige Ober Ersatz Geschäft für den Saalkreis wird am

15 17 und 18 Juli cr in dem Locale zum Bürgergarten
in Halle a/S Magdeburgerstratze Nr 1

stattfinden
Zur Borstellung kommen

a am 15 Juli
1 die zur Garde designirten Leute
2 die sonst brauchbar befundenen Leute der Jahrgänge 1860 und 1861 soweit sie nicht

als Ueberzählige rangiren
3 die brauchbar befundenen Leute des Jahrgangs 1862

d am 17 Juli
1 die als überzählig rangirenden brauchbar befundenen Leute
2 die zur Ersatz Reserve I vorgeschlagenen Mannschaften
3 die zur Ersatz Reserve II vorgeschlagenen Leute

o am 18 Juli
1 die als dauernd unbrauchbar bezeichneten Mannschaften
2 die vor beendeter Dienstzeit vom Truppentheil entlassenen Soldaten
3 die als unbrauchbar von den Truppentheilen abgewiesenen Einjährig Freiwilligen

4 die aus anderen Kreisen zugezogenen Mannschaften
5 die Nachgesteller

Den Ortsbehörden werden in den nächsten Tagen noch besondere Ordres für die

vorzustellenden Mannschaften zugehen
Halle a/S den 15 Juni 1882 Der Köuigl Landrath des Saalkreises

Geheime Regieruugs Rath
C v Krosigk

ii ti iiDie zum Nachlaß des verstorbenen Geheimen Ober Bergrath Herrn Ebers gehöri

gen Sachen werde ich
am Dienstag den 4 Juli Bormittags 10 Uhr

in dessen Wohnung Markt 1Z Marien Bibliothek 2 Treppen
1 Drehbank mit den dazu gehörigen Handwerkszeugen 1 Hobelbank Hobel Sägen
Schraubzwingen Schraubstöcke u dergl

am Mittwoch den 5 Jnli Nachmittags 1 Uhr
Möbel als 3 Sophas 2 Trumeaux schränke Tische Stühle Bettstellen mit und
ohne Matratzen Bilder Bücher Porzellan und Glassachen ff Federbetten Leib und
Bettwäsche Kleidungsstücke Uhren 1 tafelförmiges Instrument 1 Mikroskop 1 Elek
trisirmaschine 1 gr Mineraliensammlung Haus und Küchengeräth

meistbietend verauctioniren
Die Sachen stehen Dienstag Nachmittag von 3 Uhr zur Ansicht

G May Auctions Commissar und gerichtl Taxator

Glycerinseifen
Coeosseifeu
medie Seifen
Abfallseifen

nur m Mima Qualität
jmme Bade Schwämme

in reicher Auswahl
billigst bei

Geiststratze 55
gegenüber der Adler Apotheke

Montag
und

Dienstag
stehen große magere Land
schweine z Verkauf im Gast
hof zum gold Pflug in Halle

Hr Zk N Alsleben
Möbels Spiegel und Polsterwaaren

in großer Auswahl verkauft Veränoerungs
halber sehr billig

Klausthorstr 16
Neue und gebrauchte Möbel billig zu

verkaufen Schmcerstratze 1
Lehrling

zum sofortigen Antritt für eine hiesige Fabrik
unter günstigen Bedingungen gesucht Adr
unter Al n IVSSS befördert

AI gr Nlrichstr 4

Eisenbahn Direktions Bezirk Erfurt
Deutsch Italienischer Personen Verkehr vis Gotthardbahn

Aus unseren Stationen Leipzig und Eisenach sind direkte Per onenbillets für
I und II Wagenklasse nach den Stationen Como Florenz Genua Rom Mailaud
Turin und Venedig zur Einführung gekommen

Näheres ist bei den Verbands Expeditionen zu erfahren

Erfurt den 24 Juni 1882 Königliche Eisenbahn Direktion

vejMell im l litW Vfi itf

4 IIim Zwangsvollstrecknngs Versahren
Sonnabend den 1 Juli cr

vormittags 11 Uhr
versteigere Schulberg 8 hier

1 Partie Nutzholz 2 Waareuschränke
1 Schlassopha 1 Wilson sche Näh
maschine 1 Schreibsekretär 2 Sophas
1 Kleider und 1 Küchenschrank zwei
Kommoden 1 Regulator Tische
Spiegel Bilder u s w

Gerichts Vollz ieher

Bekanntmachung
In dem Konkurse über das Vermögen des

Fabrikanten August Sellheim von hier soll die
Schlußvertheilung erfolgen und sind dazu 7346
12 vorhanden Nach dem auf der Gerichts
schreiberei niedergelegten Verzeichnisse betragen
die nicht bevorrechtigten Forderungen 51826

9 Diejenigen Gläubiger denen ein Pfand
oder Absonderungsrecht zusteht sind bereits
befriedigt

Halle a/S den 29 Juni 1882

Verwalter der A Sellheim schen
Konkurs Masse

empfiehlt sein großes Lager von

Bürsten Pinsel Kämmen
Schwämmen

Leder Piasavawaaren
eigener Fabrik W solide Preise

Leipzigerstr 26 früher Postst r

Bei täglicher Kündigung mit 2 p a
1 monatlicher mit Z /g x a
Monatlicher mit 3V /o s
Monatlicher mit 4 x a

monatlicher mit 4 ///o p a

Zürnst
u HG

Daar Linilihlililgeii
verzinse ich bis auf

Weiteres

UÄIlI ItSitlonkolllvn
s

Z

verkaufe ich als Vertreter der Gräslich
in VVililit zu Originalgrubenpreisen ab Grube ab Bahn hier oder frei Gelaß in

IZ ganzen Lowrys und einzelnen Fuhren

cv Steinthorbahnhof Privat Geleis
Mit heutigem Tage eröffne ich

88 sYva,j lshNW ann

UIIVUI SX
N ZMlltS qun hivT

mein Restaurant

2ur kllnkvnburK
und bitte hiermit um gefl gütigsten Besuch Achtungsvoll

S von

Ein junger Kellner sofort oder
zum 15 Juli gesucht

Gesellschaftshaus Diemiiz
Ein tüchtiges nicht zu junges Mäd

chen wird für die Küche gesucht
Antritt den 1 August

H Gläser s Restaurant
Ein Mädchen zum sofortigen Antritt gesucht

Klausthorvorstadt 14a

Ein Mädchen
i Juli Dienst

für Küche u Haus erhält
gr Ulrichstraße 19

Ein Mädchen von ausw in Dienst gesucht
Sophienstraße 28 2 Eingang

GeMtsmlleWA
Ich habe mein Geschäft nach der Lrüder

strasze Nr 15 verlegt und bitte meine
werthen Kunden mich auch hier mir ihrem
Vertrauen beehren zu wollen

F

früher Gebr Eppner H Comp
Güters u Kapitalgeschäste vermittelt

F Marienstraße 1 I
MMM U llN M

Sonnabend Abend Punkt 8 Uhr
zum Hamburger

Bundes Gesangfeste
in MIlie 8 fiesiaul ant

ürSimriiilt Di liolrnllilil
Meine Kegelbahn ist noch Freitag und

Sonnabend frei Achtungsvoll

PreftlersVerg
Sonnabend

von der Schmeiszer schen Capelle

H tvl Sk C iit IViivi
WM Sonnabend den 1 Jnli MK

Großes Extra Militair Concert
der Capelle des Brandenburgischen Pionier Bataillons Nr 3 aus Torgau

Anfang 8 Uhr Eutr6e 5V Pfg Im Vorverkauf bei Steinbrecher St Jasper
und Moritz Bellson a Billet 35 Pfg

MG Der vordere Saal sowie das Billardzimmer stehen den verehrlichen das
Concert nicht srequentirenden Gästen wie sonst zur Verfügung

Soimtllll Abend kein Lonesrt MM
Evangelischer Mädchenverein

Die Zusammenkünfte auf dem Martinsberge fallen vom 1 Juli ab bis auf
Weiteres aus Ihr Wiederbeginn wird in diesem Blatte angezeigt werden

Der Vorstand Saran
Zahresfeft der Diakonisien Anstalt

und Einsegnung von Diakonissen Sonntag den 2 Juli Nachmittags 4 Uhr in der
Kapelle des Diakonissenhauses Zu dieser Feier ladet Freunde und Gönner der Anstalt

im Auftrage des Vorstandes freundlich ein Jordan Pastor
Skpeditio im Wkil ha s Buchdruckern des Waisenhaus w Hall a d G

H ii l ilam Dienstag Abend eine blaue Damenhut
schachtel mit versch Inhalt auf dem Bahn
hofe oder von dort nach der St dt Abzug
bei Hrn Mechanikus Trothe aller Markt

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute Morgen /,3 Uhr verschied sanft
nach schwerem Leiden mein guter lieber Mann
unser guter Vater Schwieger u Großvater
der Kgl Güter Expeditions Vorsteher

im 67 Lebensjahre was hiermit tiesbetrübt
anzeigen

Halle a/S den 30 Juni 1832
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet M mtag früh um
10 Uhr vom Trauerhause Delitzscherstraße i

aus statt

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Nt Uhlemanu m Halle

Hwczu Beilage
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